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1 Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens

1.1 Produktidentifikator
Handelsname:   

  RÖFIX Algenkiller
1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen,
von denen abgeraten wird
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.

Verwendung des Stoffes / des Gemisches                                                                                
Algenvernichtungsmittel
Biozid
Produkt ist für die gewerbliche Verwendung bestimmt

1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
Hersteller/Lieferant:
RÖFIX AG
Badstraße 23
6832 Röthis
Österreich

Tel. +43 (0)5522 41646-0
Fax +43 (0)5522 41646-328
office.roethis@roefix.com
roefix.com

Auskunftgebender Bereich:
Abteilung Produktsicherheit (werktags 8:00 - 16:00)                                          

1.4 Notrufnummer:
Vergiftungszentrale Wien: +43/(0)1-406 43 43
Europäischer Notruf: 112

2 Mögliche Gefahren

2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs
Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
Aquatic Chronic 3 H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Einstufung gemäß Richtlinie 67/548/EWG oder Richtlinie 1999/45/EG                                     
R52/53:   Schädlich für Wasserorganismen, kann in Gewässern längerfristig schädliche

Wirkungen haben.

Besondere Gefahrenhinweise für Mensch und Umwelt:                                                            
Das Produkt ist kennzeichnungspflichtig auf Grund des Berechnungsverfahrens der "Allgemeinen
Einstufungsrichtlinie für Zubereitungen der EG" in der letztgültigen Fassung.

Klassifizierungssystem:
Die Klassifizierung entspricht den aktuellen EG-Listen, ist jedoch ergänzt durch Angaben aus der
Fachliteratur und durch Firmenangaben.

2.2 Kennzeichnungselemente
Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008                                                         
Das Produkt ist gemäß CLP-Verordnung eingestuft und gekennzeichnet.

(Fortsetzung auf Seite 2)
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Gefahrenpiktogramme                                                                                                                  
Entfällt

Signalwort:                                                                                                                                    
Entfällt

Gefahrenhinweise                                                                                                                        
H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Sicherheitshinweise
P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.
P273 Freisetzung in die Umwelt vermeiden.
P303+P361+P353 BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT (oder dem Haar): Alle kontaminierten

Kleidungsstücke sofort ausziehen. Haut mit Wasser abwaschen/duschen.
P501 Inhalt/Behälter zu geeignetem Abfallsammelpunkt bringen.

Zusätzliche Angaben:                                                                                                               
EUH208 Enthält 2-Octyl-2H-isothiazol-3-on. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.
Nur für gewerbliche Anwender.

2.3 Sonstige Gefahren                                                                                                                      
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
PBT: Nicht anwendbar.
vPvB: Nicht anwendbar.

3 Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.1 Chemische Charakterisierung: Stoffe                                                                                 
Bei diesem Produkt handelt es sich um ein Gemisch.

3.2 Chemische Charakterisierung: Gemische
Beschreibung:                                                                                                                          
Mikrobiozid auf Basis Benzalkoniumchlorid und Octylisothiazolon
  
Gefährliche Inhaltsstoffe:                                                                                                          
CAS: 68424-85-1
EINECS: 270-325-2

Quaternäre Ammoniumverbindungen, Benzyl-C12-16-
alkyldimethyl-, chloride

 C R34;  Xn R21/22;  N R50
 Skin Corr. 1B, H314;  Aquatic Acute 1, H400;
 Acute Tox. 4, H302; Acute Tox. 4, H312

≤ 2,5%

CAS: 26530-20-1
EINECS: 247-761-7
Indexnummer: 613-112-00-5

2-Octyl-2H-isothiazol-3-on
 T R23/24;  C R34;  Xn R22;  Xi R43;

N R50/53
 Acute Tox. 3, H301; Acute Tox. 3, H311; Acute Tox. 3,

H331;  Skin Corr. 1C, H314;  Aquatic Acute 1, H400;
Aquatic Chronic 1, H410;  Skin Sens. 1, H317

≤ 2,5%

Sonstige Inhaltsstoffe (>25%):
CAS: 7732-18-5
EINECS: 231-791-2
Reg.nr.: -

Wasser 50-100%

(Fortsetzung auf Seite 3)
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Zusätzliche Hinweise:
Der Wortlaut der angeführten Gefahrenhinweise ist dem Abschnitt 16 zu entnehmen.

4 Erste-Hilfe-Maßnahmen

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen

Erste Hilfe

Allgemeine Hinweise:
Bei Beschwerden ärztlicher Behandlung zuführen.                                             

Nach Einatmen:                                                                                                                        
Betroffenen aus dem Gefahrenbereich bringen und hinlegen.
Frischluftzufuhr, bei Beschwerden Arzt aufsuchen.                                                                 

Nach Hautkontakt:                                                                                                         
Sofort mit Wasser und Seife abwaschen und gut nachspülen.
Beschmutzte Kleidung entfernen und vor Wiederverwendung waschen.
Bei andauernder Hautreizung Arzt aufsuchen.

Nach Augenkontakt:
Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spülen.
Vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen.
Ärztlicher Behandlung zuführen.

Nach Verschlucken:
Mund ausspülen und reichlich Wasser nachtrinken.
Ärztlicher Behandlung zuführen.

4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen
Symptome und Wirkungen sind in Abschnitt 2 und 11 beschrieben.

Gefahren
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.                                                                   

4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Behandlung symptomatisch.                                                                                  

5 Maßnahmen zur Brandbekämpfung

5.1 Löschmittel
Geeignete Löschmittel:
CO2, Löschpulver oder Wassersprühstrahl. Größeren Brand mit Wassersprühstrahl oder
alkoholbeständigem Schaum bekämpfen. Das Produkt ist nicht brennbar. Feuerlöschmaßnahmen
auf die Umgebung abstimmen.

Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel:                                                                
Keine.

5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Das Produkt ist nicht brennbar.                                                                                
Unter bestimmten Brandbedingungen sind Spuren anderer giftiger Stoffe nicht auszuschließen.

(Fortsetzung auf Seite 4)
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5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung
Schutzausrüstung tragen. Ungeschützte Personen fernhalten.

Besondere Schutzausrüstung:                                                                                           
Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen.
Falls erforderlich geeigneten Atemschutz verwenden und, je nach Brandgröße, gegebenenfalls
Vollschutzanzug tragen.

Weitere Angaben
Brandrückstände und kontaminiertes Löschwasser müssen entsprechend den behördlichen
Vorschriften entsorgt werden.

6 Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen
anzuwendende Verfahren
Persönliche Schutzkleidung tragen.

6.2 Umweltschutzmaßnahmen:                                                                                    
Das Produkt darf nicht ohne Vorbehandlung (biologische Kläranlage) in Gewässer gelangen.
Nicht in die Kanalisation oder in Gewässer gelangen lassen.
Bei Eindringen in Gewässer oder Kanalisation zuständige Behörden benachrichtigen.

6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung:
Größere Mengen in Behältern sammeln. Reste mit geeignetem Bindemittel bestreuen, gut
vermengen und unter Vermeidung von Staubbildung aufkehren.
Das aufgenommene Material vorschriftsmäßig entsorgen.

6.4 Verweis auf andere Abschnitte
Es werden keine gefährlichen Stoffe freigesetzt.
Informationen zur sicheren Handhabung siehe Abschnitt 7.
Informationen zur persönlichen Schutzausrüstung siehe Abschnitt 8.
Informationen zur Entsorgung siehe Abschnitt 13.

7 Handhabung und Lagerung

7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung                                                                     
Für gute Belüftung/Absaugung am Arbeitsplatz sorgen. Berührung mit den Augen und der Haut
vermeiden. Persönliche Schutzkleidung tragen. Waschgelegenheit/Wasser zur Reinigung der
Augen und der Haut sollte vorhanden sein. Personen, die zu Hauterkrankungen oder sonstigen
Überempfindlichkeitsreaktionen der Haut neigen, sollen nicht mit dem Produkt umgehen. Bei der
Arbeit nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen.

Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz:                                                                        
Keine besonderen Maßnahmen erforderlich.                                            

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten
Lagerung:
Anforderung an Lagerräume und Behälter:                                                                          
Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen.
Vor Hitze und direkter Sonnenbestrahlung schützen.
In gut verschlossenen Gebinden kühl und trocken lagern.
Eindringen in den Boden sicher verhindern.

(Fortsetzung auf Seite 5)
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Zusammenlagerungshinweise:                                                                                    
Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten.                                     

Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen:                                                               
Lagern bei Temperaturen von +5 °C bis +25 °C.

Mindesthaltbarkeit:                                                                                                     
Lagerfähigkeit (+5 °C bis +25 °C): Siehe Angabe auf dem Gebinde.

Lagerklasse: 12
VbF-Klasse: Entfällt

7.3 Spezifische Endanwendungen:
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.                                    

GiS-Code: GD20

8 B e g r e n z u n g  u n d  Ü b e r w a c h u n g  d e r  E x p o s i t i o n / P e r s ö n l i c h e
Schutzausrüstungen

Zusätzliche Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen:
Keine weiteren Angaben, siehe Abschnitt 7.

8.1 Zu überwachende Parameter
Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwachenden Grenzwerten:                            
26530-20-1 2-Octyl-2H-isothiazol-3-on
MAK (Österreich) Kurzzeitwert: 0,05 E mg/m³

Langzeitwert: 0,05 E mg/m³
AGW (Deutschland) Langzeitwert: 0,05 E mg/m³

2(I);DFG, H, Y

Zusätzliche Hinweise:                                                                                                 
Als Grundlage dienten die bei der Erstellung gültigen Listen.

8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition
Persönliche Schutzausrüstung:
Allgemeine Schutz- und Hygienemaßnahmen:
Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten. Verschmutzte Kleidung sofort
ausziehen und vor erneuter Verwendung gründlich reinigen. Vor den Pausen und bei Arbeitsende
Hände waschen. Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. Bei der Arbeit nicht essen,
trinken, rauchen, schnupfen. Vorbeugender Hautschutz durch Hautschutzsalbe. Waschgelegenheit
am Arbeitsplatz vorsehen.

Atemschutz:
Nicht erforderlich.                                                                                                                              

Handschutz:                                                                                                                  

Chemikalienbeständige Schutzhandschuhe nach EN 374.

Das Handschuhmaterial muss undurchlässig und beständig gegen das Produkt / den Stoff / die
Zubereitung sein. Aufgrund fehlender Tests kann keine Empfehlung zum Handschuhmaterial für
das Produkt / die Zubereitung / das Chemikaliengemisch abgegeben werden. Auswahl des
Handschuhmaterials unter Beachtung der Durchbruchzeiten, Permeationsraten und der

(Fortsetzung auf Seite 6)
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Degradation. Schutzhandschuhe vor jeder Benutzung auf ihren ordnungsgemäßen Zustand prüfen.
Vorbeugender Hautschutz durch Verwendung von Hautschutzmittel wird empfohlen. Zur
Vermeidung von Hautproblemen ist das Tragen von Handschuhen auf das notwendige Maß zu
reduzieren.

Für den Dauerkontakt sind Handschuhe aus folgenden Materialien geeignet:
Handschuhe aus Nitrilkautschuk
Empfohlene Materialstärke: ≥ 0,15mm

Nicht geeignet sind Handschuhe aus folgenden Materialen:
Handschuhe aus Leder                                                                                    

Augenschutz:                                                                                     

Schutzbrille gemäß EN 166

Körperschutz:

Arbeitsschutzkleidung                                                                                                           
   

Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition
Nicht in die Kanalisation oder in Gewässer gelangen lassen.

9 Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
Allgemeine Angaben
Aussehen:

Form: Flüssig
Farbe: Farblos

Geruch: Mild

pH-Wert bei 20 °C: 5,5 - 6,5

Zustandsänderung
Schmelzpunkt/Schmelzbereich: 0 °C
Siedepunkt/Siedebereich: 100 °C

Flammpunkt: Nicht anwendbar.

Entzündlichkeit (fest, gasförmig): Nicht anwendbar.

Zündtemperatur: Nicht anwendbar.

Zersetzungstemperatur: Nicht bestimmt.

Selbstentzündlichkeit: Das Produkt ist nicht selbstentzündlich.

Explosionsgefahr: Das Produkt ist nicht explosionsgefährlich.

Dampfdruck bei 20 °C: 23 hPa

Dichte bei 20 °C: 1 g/cm³
(Fortsetzung auf Seite 7)
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Löslichkeit in / Mischbarkeit mit
Wasser: Vollständig mischbar.

Viskosität:
Dynamisch bei 20 °C: < 10 mPas

Lösemittelgehalt:
Organische Lösemittel: 0,0 %
Wasser: 99,5 %
VOC (EU)   0,00 %

Festkörpergehalt: 0,5 %

9.2 Sonstige Angaben Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.

10 Stabilität und Reaktivität

10.1 Reaktivität
10.2 Chemische Stabilität                                                                                                               
Stabil bei Umgebungstemperatur. 

Thermische Zersetzung / zu vermeidende Bedingungen:
Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Verwendung.                                                

10.3 Möglichkeit gefährlicher Reaktionen                                                                                      
Keine gefährlichen Reaktionen bekannt.                                                                                  

10.4 Zu vermeidende Bedingungen
Vor der Verarbeitung sollte das Produkt nicht verdünnt oder mit Anderen Chemikalien gemischt
werden, um negative Einflüsse auf die Aktivsubstanz(en) zu vermeiden.

10.5 Unverträgliche Materialien:                                                                      
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.                                                                        

10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte:                                                                 
Keine gefährlichen Zersetzungsprodukte bekannt.                                                                  

Mindesthaltbarkeit:                                                                                                    
Lagerfähigkeit (+5 °C bis +25 °C): Siehe Angabe auf dem Gebinde.

Weitere Angaben:
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.                                                                            

11 Toxikologische Angaben

11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen
Akute Toxizität:
Einstufungsrelevante LD/LC50-Werte:
Oral ATE mix > 5000 mg/kg (Ratte)
Dermal ATE mix > 5000 mg/kg (Ratte)
  68424-85-1 Quaternäre Ammoniumverbindungen, Benzyl-C12-16-alkyldimethyl-, chloride
Oral LD50 240 mg/kg (Ratte)

(Fortsetzung auf Seite 8)
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Dermal LD50 1560 mg/kg (Ratte)
26530-20-1 2-Octyl-2H-isothiazol-3-on
Oral LD50 100 mg/kg (ATE)
Dermal LD50 300 mg/kg (ATE)
Inhalativ ATE 3 mg/l (ATE)

Primäre Reizwirkung:
an der Haut: Keine Reizwirkung.
am Auge: Keine Reizwirkung.

Sensibilisierung:                                                                                                
Keine sensibilisierende Wirkung bekannt.

CMR-Wirkungen (krebserzeugende, erbgutverändernde und fortpflanzungsgefährdende
Wirkung)
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.                                                                            

Praktische Erfahrungen
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.                                                                            

Allgemeine Hinweise                                                                                                    
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.                                                                            

12 Umweltbezogene Angaben

12.1 Toxizität
Aquatische Toxizität:
L(E)C 50 mix 10-100 mg/l (Algen)

10-100 mg/l (Wasserfloh - daphnia)
10-100 mg/l (Fisch)

  68424-85-1 Quaternäre Ammoniumverbindungen, Benzyl-C12-16-alkyldimethyl-, chloride
EC50 30,4 mg/l (Belebtschlammorganismen)
EC50 (48h) 0,016 mg/l (Wasserfloh - daphnia)
IC50 (72h) 0,03 mg/l (Alge - selenastrum capricornutum)
LC50 (96h) 0,85 mg/l (Fisch)
26530-20-1 2-Octyl-2H-isothiazol-3-on
EC50 30,4 mg/l (Aktivierter Klärschlamm)
EC50 (48h) 0,32 mg/l (Wasserfloh - daphnia magna)

0,42 mg/l (Wasserfloh - daphnia) (OECD 202)
EC50 (72h) 0,084 mg/l (Alge - scenedesmus subspicatus) (OECD 201)

S 63
EC50 (96h) 0,047 mg/l (Regenbogenforelle -oncorhynchus mykiss) (OECD 203)
IC50 (72h) 0,084 mg/l (Alge - scenedesmus subspicatus) (OECD 201)
LC50 (96h) 0,03 mg/l (Regenbogenforelle -oncorhynchus mykiss)

12.2 Persistenz und Abbaubarkeit                                                                                              
Leicht biologisch abbaubar
Aus dem Wasser gut eliminierbar
Der organische Anteil des Produktes ist biologisch abbaubar.                               

(Fortsetzung auf Seite 9)
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Sonstige Hinweise:
Unterhalb der Schädlichkeitsschwelle für Mikroorganismen ist der Wirkstoff/sind die Wirkstoffe
biologisch abbaubar.

Verhalten in Umweltkompartimenten:
Komponente:
Der Stoff Benzalkoniumchlorid  (BAC) hat sich im OECD 301 D-Test als leicht biologisch abbaubar
erwiesen (>60% Sauerstoff-Verbrauch).
Der Stoff Octylisothiazolon  hat sich im Simulations-Test zur biologischen Abbaubarkeit gemäß
OECD 309 bei einer Testkonzentration von 0,01 mg/l und 0,1 mg/l als biologisch abbaubar
erwiesen. OIT wird in natürlichem Flusswasser schnell abgebaut. Der DT 50-Wert liegt zwischen 1
und 3 Tagen. Der DT90-Wert wird nach 3 bis 5 Tagen erreicht.

12.3 Bioakkumulationspotenzial                                                                                                    
Aufgrund des Verteilungskoeffizienten n-Octanol/Wasser ist eine Anreicherung in Organismen
nicht zu erwarten.
log Kow 0,5 - 1,58 BAC

12.4 Mobilität im Boden                                                                                                                     
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.                                             
Ökotoxische Wirkungen:
26530-20-1 2-Octyl-2H-isothiazol-3-on
EC20 (0,5h) 10,4 mg/l (Aktivierter Klärschlamm) (TTC-Test 8901 Macherey Nagel)
EC20 (3h) 7,3 mg/l (Aktivierter Klärschlamm) (OECD 209)

Bemerkung: Schädlich für Fische.

Verhalten in Kläranlagen:                                                                                                 
Bei sachgemäßer Einleitung produktbelasteten Abwassers sind keine Störungen der Abbauaktivität
von Belebtschlamm zu erwarten.

Testart              Wirkkonzentration   Methode      Bewertung
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.                                    

Weitere ökologische Hinweise:
AOX-Hinweis:
Enthält Rezepturbedingt keine Substanzen, die den AOX-Wert eines Abwassers beeinträchtigen
können.

Allgemeine Hinweise:                                                                                                  
Das Produkt enthält umweltgefährliche Stoffe.
Wassergefährdungsklasse 1 (Selbsteinstufung): schwach wassergefährdend
Nicht unverdünnt bzw. in größeren Mengen in das Grundwasser, in Gewässer oder in die
Kanalisation gelangen lassen.

12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
PBT: Nicht anwendbar.
vPvB: Nicht anwendbar.

12.6 Andere schädliche Wirkungen
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.                               

Literatur                                                                                                              
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.                               
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13 Hinweise zur Entsorgung

13.1 Verfahren der Abfallbehandlung
Empfehlung:

Darf nicht zusammen mit Hausmüll entsorgt werden. Nicht in die Kanalisation
gelangen lassen.

Teilentleerte Behälter der Verkaufsstelle zurückgeben oder einer Sammelstelle für Sonderabfälle
übergeben. Entleerte Behälter mit dem Siedlungsabfall entsorgen.

Abfallschlüsselnummer:
53104 nach ÖNORM S 2100
Produktionsabfälle von Pflanzenbehandlungs- und Schädlingsbekämpfungsmitteln

Entsorgungshinweise:
Chemisch-physikalische Behandlung: geeignet
Biologische Behandlung: nicht geeignet
Thermische Behandlung: geeignet
Deponierung: nicht geeignet
Europäisches Abfallverzeichnis
16 03 05* organische Abfälle, die gefährliche Stoffe enthalten
15 01 02 Verpackungen aus Kunststoff

                                                                                                                                                
15 01 02 für die restentleerten Verpackungen

13.2 Ungereinigte Verpackungen:
Empfehlung:
Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften.
Nur restentleerte Verpackungen zum Recycling geben.

Empfohlenes Reinigungsmittel:
Wasser, gegebenenfalls mit Zusatz von Reinigungsmitteln.                                                              

14 Angaben zum Transport

14.1 UN-Nummer
ADR, ADN, IMDG, IATA Entfällt

14.2 Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung
ADR, ADN, IMDG, IATA Entfällt

14.3 Transportgefahrenklassen
ADR, ADN, IMDG, IATA
Klasse Entfällt

14.4 Verpackungsgruppe
ADR, IMDG, IATA Entfällt

(Fortsetzung auf Seite 11)
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14.5 Umweltgefahren:
Marine pollutant: Nein

14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen für
den Verwender Nicht anwendbar.

14.7 Massengutbeförderung gemäß Anhang II
des MARPOL-Übereinkommens 73/78 und
gemäß IBC-Code Nicht anwendbar.

UN "Model Regulation": - 

15 Österreichische und EU-Vorschriften

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische
Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch
Nationale Vorschriften:
Klassifizierung nach VbF:                                                                                                            
Entfällt
Biozide Wirkstoffe (98/8/EG):
Quaternäre Ammoniumverbindungen, Benzyl-C12-16-alkyldimethyl-, chloride 0,48%
2-Octyl-2H-isothiazol-3-on 0,05%

Klassifizierung nach 2004/42/EG:                                                                                                
Entfällt.

Wassergefährdungsklasse:
Ermittlung anhand der Komponenten
WGK 1 (Selbsteinstufung): schwach wassergefährdend.                                                                 

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung:
Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgeführt.                                                            

16 Sonstige Angaben

Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine
Zusicherung von Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis.

Gründe für Änderungen                                                                                                      
* Daten gegenüber der Vorversion geändert

Relevante Sätze
H301 Giftig bei Verschlucken.
H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken.
H311 Giftig bei Hautkontakt.
H312 Gesundheitsschädlich bei Hautkontakt.
H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden.
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
H331 Giftig bei Einatmen.
H400 Sehr giftig für Wasserorganismen.
H410 Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.

(Fortsetzung auf Seite 12)
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R21/22 Gesundheitsschädlich bei Berührung mit der Haut und beim Verschlucken.
R22 Gesundheitsschädlich beim Verschlucken.
R23/24 Giftig beim Einatmen und bei Berührung mit der Haut.
R34 Verursacht Verätzungen.
R43 Sensibilisierung durch Hautkontakt möglich.
R50 Sehr giftig für Wasserorganismen.
R50/53 Sehr giftig für Wasserorganismen, kann in Gewässern längerfristig schädliche Wirkungen

haben.

Datenblatt ausstellender Bereich:                                                                                        
Abteilung Produktsicherheit (+43/(0)5522-41646-0 / klaus.ritter@fixit-gruppe.com)

Ansprechpartner:
Dr. Klaus Ritter                                                                                                                                  

Abkürzungen und Akronyme:
RID: Règlement international concernant le transport des marchandises dangereuses par chemin de fer (Regulations
Concerning the International Transport of Dangerous Goods by Rail)
ICAO: International Civil Aviation Organisation
MAK: Maximale Arbeitsplatz-Konzentration (maximum concentration of a chemical substance in the workplace, Austria/
Germany)
PBT: persistent, bioaccumulative and toxic properties
vPvB: very persistent, bioaccumulatice properties
ADR: Accord européen sur le transport des marchandises dangereuses par Route (European Agreement concerning the
International Carriage of Dangerous Goods by Road)
IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods
IATA: International Air Transport Association
GHS: Globally Harmonised System of Classification and Labelling of Chemicals
EINECS: European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances
ELINCS: European List of Notified Chemical Substances
CAS: Chemical Abstracts Service (division of the American Chemical Society)
VbF: Verordnung über brennbare Flüssigkeiten, Österreich (Ordinance on the storage of combustible liquids, Austria)
LC50: Lethal concentration, 50 percent
LD50: Lethal dose, 50 percent
Acute Tox. 3: Acute toxicity, Hazard Category 3
Acute Tox. 4: Acute toxicity, Hazard Category 4
Skin Corr. 1B: Skin corrosion/irritation, Hazard Category 1B
Skin Corr. 1C: Skin corrosion/irritation, Hazard Category 1C
Skin Sens. 1: Sensitisation - Skin, Hazard Category 1
Aquatic Acute 1: Hazardous to the aquatic environment - AcuteHazard, Category 1
Aquatic Chronic 1: Hazardous to the aquatic environment - Chronic Hazard, Category 1
Aquatic Chronic 3: Hazardous to the aquatic environment - Chronic Hazard, Category 3
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